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Service muss möglichst voll-
ständig und in gutem Zustand
sein. Sie können Ihre Porzel-
lanstücke einem Auktions-
haus, das eventuell auf Por-
zellan spezialisiert ist, zur
Schätzung geben. Ein Händ-
1er schätzt ein Stück eher

günstiger ein, weil er es ja wei-
terverkaufen und dabei etwas
verdienen will; erträgt ja auch
das Risiko, auf dem Stück sit-

zen zu bleiben. Fragen Sie auf

jeden Fall an zwei, drei ver-
schiedenen Orten an, und er-
kundigen Sie sich, wie der
Schätzpreis begründet wird,
warum die Schätzung gerade
so ausfällt. Porzellan ist im
Moment mehr vorhanden, als

gesucht wird. Leider für dieje-
nigen, die verkaufen möchten.
Auch hier gilt wie überall, An-
gebot und Nachfrage bestim-
men den Preis.

Marianne GähzazVer

Päf/g/ite/ifviftf
Die Zusatzversicherung
zu früh gekündigt
Ich habe meine Zusatzversi-
cherung gekündigt, bevor die

Zusage der neuen Kranken-
Versicherung vorlag, und wur-
de dann von der neuen Kasse

nicht aufgenommen. Die Kos-

ten, die ich nun selber berap-
pen muss, sind horrend. AI-
lein im letzten Jahr habe ich
über 1200 Franken für Medi-
kamente selber bezahlt; mein
Arzt hat mir bestätigt, dass die
Kasse nichts daran zahlt.
Auch die psychologischen
Gespräche in einem Institut
sowie den Aquafit-Kurs, den
ich auf ärztliche Empfehlung
hin gebucht habe, belasten
mein Budget enorm.

Idealer Faltstock
für die Tasche

nur Fr. 64.—
(plus Versand + Verpackung) Keine Nachnahme

Assinta AG, 6052 Hergiswil
Tel. 041 631 01 12, Fax 041 631 01 11

Es gibt durchaus Möglichkei-
ten, wie Sie das KVG nutzen
können, ohne finanziell so

hoch belastet zu werden. Bei-

spielsweise stehen über 3300
Medikamente in der so ge-
nannten Spezialitätenliste, die

von der Grundversicherung
übernommen werden. Bitten
Sie Ihren Arzt, dass er Ihnen

nur noch Heilmittel ver-
schreibt, die dort aufgeführt
sind. Auch der Apotheker
kann Ihnen bei der Auswahl
behilflich sein. Wenden Sie

sich künftig zudem an einen

Arzt, bei dem korrekt nach
Krankenkasse in der Praxis

psychologische Gespräche
mit einem Psychotherapeuten
durchgeführt werden. Dann
müssen Sie nur die zehn Pro-

zent Selbstbehalt überneh-

men (offiziell heisst das «De-

legierte Psychotherapie» und

muss vorgängig mit der Kran-
kenkasse abgesprochen sein).
Und schliesslich: Erkundigen
Sie sich bei Pro Senectute, bei

der Rheumaliga oder bei Ihrer
Krankenkasse nach Aquafit-
Kursen. Diese sind mit Si-

cherheit günstiger als Kurse in
einer Privatklinik!

Crz'sfa Nze/zas,

Sctoezz. Paö'entenorgara'saö'o«,

Posf/acft 850, 8025 Zwrc'c/z

MEDIKAMENTEN-SERVICE

Ztez/eften S7e /ftre Med/fta/nefl/e öfter uns:

W7r 7/z/ze/z //zreft

• Merf/cßZft/e //e/èr/ /ft/ze/i a//e Metf/-
ftosfen/os per Aör/er ins

• Aferf/cö/ifle ftezaft# Zft/ie/i rfen
üfrö/ifte/iftössen-Se/ftsffteftö#.

• Merf/caZ/ne geieäftrf /ft«en 70% 7?öfta//
öM/"a//e w/cft7 ftösse/ip/Z/c/Ö/gen Med/-
ftömen/e (z.B. Viagra, Xenical, Reductil, Propecia usw.)

MEDIKAMENTEN-SERVICE

AfeÄcaZme
,4poZ/ie£e iWtmc/ttw'fen

toffacft
3542 MmcAuxTe/i

to 077-363 00 75

www. cA

Jtf,
/«/b-Gi/fscAeifl

ich möchte beim Medikamentenbezug Zeit, 1

| Geld und Umtriebe sparen. Senden Sie mir bitte
| die MedicaLine Info-Broschüre mit Bestellkarte.

I Name/Vorn.:
i

Strasse:
i
| Plz/Ort: I

| Per Post oder Fax an; MedicaLine, Postfach, 9542 Münchwilen,

jFax 071-969 60 75

...mit den vier Luftseilbahnen
-d
s
-2
TU

g Ebenalp 1644 m
o> Autom. Auskünfte

Telefon 071 799 15 44

Hoher Kasten 1794 m
Autom. Auskünfte

Telefon 071 799 17 43

Kronberg 1663 m
Autom. Auskünfte

Telefon 071 794 14 14

Säntis 2502 m
Autom. Auskünfte

Telefon 071 365 66 66

Weitere Infos:
Appenzellerland Tourismus
Telefon 071 788 96 41

Telefax 071 788 96 49

www.MyAppenzellerland.ch
infotourismus@ai.ch

^ZVppenzellerl^jict
\» Schweiz
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